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Prüfauftrag-Nr. Fortlaufende Bogen-Nr. 

 _  
 

M   __ __ __ 

Aussagekräftige Bezeichnung des Weges 
 
 .........................................................................................................................................................................  



 

000 Allgemeine Angaben zum Weg (nur einmal pro Weg ausfüllen) 

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

000 Handelt es sich bei dem Weg um einen 
Wander- oder Radweg? 

 Wanderweg 
  Radweg 


 

001 

 

Handelt es sich bei dem Weg um einen 
Rundweg? 

 ja   weiter mit 002 
 
  nein   weiter mit 003 

 

002 In welchem Uhrzeigersinn wurde der 
Weg erhoben und beschrieben? 

 im Uhrzeigersinn 
  gegen den Uhrzeigersinn 


 

003 Wie lang ist der Weg insgesamt? 

Länge  .................... km
 

004 Wurde der Weg für bestimmte 
Personengruppen konzipiert und wenn 
ja, für welche? 

  nein 
  keine Angaben möglich 
  ja, für Menschen mit Gehbehinderung 
  ja, für Menschen mit Sehbehinderung 
  ja, für blinde Menschen 
  ja, für Menschen mit Hörbehinderung 
  ja, für gehörlose Menschen 
  ja, für Menschen mit kognitiven 
 Beeinträchtigungen 
  ja, für Familien mit kl. Kindern 
  ja, für Senioren 
  ja, für Allergiker 
 
Sonstige: ___________________________

 

005 Ist der Weg beschildert?  ja  weiter mit 005a 
 
  nein  weiter mit 007 

 

005
a 

Wie ist der Weg beschildert (mindestens 
an Abzweigen, Kreuzungen usw.)? 

  eindeutig 
  einheitlich 
  durchgehend

 

006 Beschreiben Sie die Beschilderung!  
 
 
 
 
__________________________________

 

007 Werden die Wegepunkte und Tracks mit 
einem GPS aufgenommen und getrennt 
geliefert? 

 ja 
  nein  
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008 Weitere allgemeinen Angaben zum 
Weg: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________ 

 

009 Beschreiben Sie den Weg mit einem 
kurzen Text! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________ 
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Prüfauftrag-Nr. Fortlaufende Bogen-Nr. 

 _  
 

M   __ __ __ 

Aussagekräftige Bezeichnung des Weges 
 
 .........................................................................................................................................................................  
Bezeichnung des Wege-Abschnitts/Ereignisses  
 
 .........................................................................................................................................................................  

Bezeichnung Startpunkt Weg-Abschnitt 
 
 .........................................................................................................................................................................  

Bezeichnung Endpunkt Weg-Abschnitt 
 
 .........................................................................................................................................................................  

 
Breitengrad: ____ . _____________ __ 
 
Längengrad: ____ . _____________ __ 
 
In Dezimalgrad: z.B.  
Breite (Lat) 52.514487 N, Länge (Lng) 13.350126 E 

 
Breitengrad: ____ . _____________ __ 
 
Längengrad: ____ . _____________ __ 
 
 

Optional: 
GPS-Wegepunkt (waypoint) Startpunkt: _______ 

Optional: 
GPS-Wegepunkt (waypoint) Endpunkt: ________ 

Ist der Endpunkt des Wegabschnitts/Ereignis gleich 
der Startpunkt des nächsten Weg-Abschnitts? 

 ja   nein 
 

Handelt es sich um ein kleinräumiges Wege-
Ereignis innerhalb eines Weg-Abschnitts (mit nur 
einer Koordinaten-Angabe)? 

 ja   nein 




  bei räumlich begrenzten Ereignissen nur einmal (bei Endpunkt) Bezeichnung, Breiten- und Längengrad 

etc. ausfüllen.
  mögliche weitere Module ausfüllen (z.B. 202 Schwelle/Stufe/Treppe, 203 Rampe, 212 Beschilderung) 

  den ersten Weg-Abschnittsbogen 112 komplett ausfüllen; für weitere räumlich begrenzte Weg-
Abschnitte (z.B. Hindernisse; Neigungen usw.) weitere Bögen 112 nutzen. Falls keine Änderungen zum 
vorherigen Weg-Abschnitt vorhanden sind, können Sie pro Bereich wie vorheriger Weg-Abschnitt   
ankreuzen und nur die Angaben ausfüllen, die sich von dem vorherigen Abschnitt unterscheiden. 

 

100 Angaben zum Weg-Abschnitt/Ereignis 

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

101 Wie lang ist der Weg-Abschnitt? 

Länge  .................... km
 

102 Entfernung Endpunkt Weg-Abschnitt 
vom Ausgangspunkt des gesamten 
Weges (Kilometrierung) 

Gesamtlänge bis Endpunkt Weg-Abschnitt: 
 
………………… km 

 

103 
 
104 

Handelt es sich bei dem Weg-Abschnitt 
um einen Abstecher z.B. zu einem 
Aussichtspunkt? 

 ja   nein       nicht anwendbar 
 
Wenn ja, Information zum Ziel des 
Abstechers: 
 
………………………………………………. 
 
………………………………………………. 
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105 Sind Sitzgelegenheiten entlang des 
Wegabschnitts vorhanden? (z.B. Bänke, 
Bäume, Mauer, Steine) 

 ja   weiter mit 106 
  nein   weiter mit 200 


 

106 Wie viele Sitzgelegenheiten sind im 
Weg-Abschnitt vorhanden? 

Anzahl Sitzgelegenheiten: __________  
 
Wenn größer 1  weiter mit 107 
Wenn gleich 1   weiter mit 108

 

107 Größter Abstand zwischen zwei 
Sitzgelegenheiten? 

 
___________ m 

 

108 Art der Sitzgelegenheiten?  
………………………………………………. 
 
………………………………………………. 

 

200 Angaben zu Schwellen/Stufen                                                             wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

201 Sind Schwellen/Stufen im Weg-
Abschnitt vorhanden? 

 ja   weiter mit 202 
  nein   weiter mit 300 

 

202 
203 
204 

Wie viele Schwellen/Stufen sind im 
Weg-Abschnitt vorhanden?  
(Falls mehr als 2 Stufen /Schwellen 
unmittelbar hintereinander, bitte Modul 
202 Schwelle/Stufe/Treppe ausfüllen.) 

Anzahl Schwellen/Stufen ______ 
 

Höhe Schwelle/Stufe   __________ cm 
 
Bei mehr als 1 Schwelle / Stufe: 
kleinster Abstand der Schwellen/Stufen  
 
voneinander: ______________ cm 

 

300 Angaben zur Breite des Weges                                                           wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

301 Wie breit ist der Weg im Weg-Abschnitt?  
Breite  .........................  cm 

 

302 Gibt es schmalere Stellen?  ja   weiter mit 303 
 
  nein und < 180 cm  weiter mit 305  
  nein und > 180 cm  weiter mit 400 

 

303 

304 

Wie breit ist der Weg-Abschnitt an der 
schmalsten Stelle? 

 
Breite  .........................  cm 
 
Länge der schmalsten Stelle __________ m 
 
Breite < 180 cm  weiter mit 305  
Breite > 180 cm  weiter mit 400

 

305 Sind bei Weg-Abschnitten (mit einer 
Breite von weniger als  180 cm) in 
sichtbaren Abständen 
Begegnungsflächen mit 180 cm Breite x 
180 cm Länge vorhanden? 

 ja   nein 
 
  nicht anwendbar 
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400 Angaben zur Längsneigung                                                                wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

401 Gibt es Längsneigungen 
(Steigungen/Gefälle) von mehr als 3% 
im Weg-Abschnitt? 

  nein  weiter mit 440 
 
 ja      weiter mit 402 

 

 Längsneigungen 3 bis 6% vorhanden   

402 Gibt es Längsneigungen 
(Steigungen/Gefälle) von 3 bis max. 6% 
im Weg-Abschnitt? 

  nein  weiter mit 420 
 
 ja      weiter mit 403 

 

403 
404 

Gibt es mehrere aufeinanderfolgende 
Abschnitte mit Längsneigungen von 3 
bis max. 6%? 

  nein  weiter mit 409 
 
 ja, und zwar __________ Abschnitte  


 weiter mit 405

 

405 Sind zwischen aufeinanderfolgenden 
Abschnitten (mit Neigungen von 3-6%) 
flache Abschnitte von < 3% vorhanden? 

 ja   nein 
 

408 
409 
410 

Fragen zur längsten Neigung: 
 
Länge und Neigung des längsten 
einzelnen Abschnitts mit einer 
Längsneigung von 3 bis max. 6%? 

 
Länge des längsten Abschnitts: _______m 
 
Maximale Längsneigung des längsten  
 
Abschnitts: _______ % 

 

411 
412 
413 

Fragen zur maximalen Neigung: 
 
Maximale Längsneigung und Länge des 
(steilsten) Abschnitts? 

Maximale Längsneigung des steilsten  
 
Abschnitts: _______ % 
 
Länge des steilsten Abschnitts: ______ m 

 

414 Handelt es sich in Erhebungsrichtung 
um Steigungen und/oder Gefälle? 

  Steigungen  
  Gefälle  
  Steigungen und Gefälle abwechselnd

 

 Längsneigungen > 6% vorhanden   

420 Gibt es Längsneigungen 
(Steigungen/Gefälle) von mehr als 6% 
im Weg-Abschnitt? 

  nein  weiter mit 440 
 
 ja      weiter mit 421 

 

421 
422 

Gibt es mehrere aufeinanderfolgende 
Abschnitte mit Längsneigungen von 6% 
und mehr? 

  nein  weiter mit 426 
 
 ja, und zwar __________ Abschnitte  


 weiter mit 423

 

423 Sind zwischen aufeinanderfolgenden 
Abschnitten (mit Neigungen von >6%) 
flache Abschnitte mit < 3% vorhanden? 

 ja   nein 
 

426 
427 
428 

Fragen zur längsten Neigung: 
 
Länge und Neigung des längsten 
einzelnen Abschnitts mit einer 
Längsneigung von mehr als 6%? 

 
Länge des längsten Abschnitts: _______m 
 
Maximale Längsneigung des längsten 
 
Abschnitts: _______ % 
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429 
430 
431 

Fragen zur maximalen Neigung: 
 
Maximale Längsneigung und Länge des 
(steilsten) Abschnitts? 

Maximale Längsneigung des steilsten 
 
Abschnitts: _______ % 
 
Länge des steilsten Abschnitts: ______ m

 

432 Handelt es sich in Erhebungsrichtung 
um Steigungen und/oder Gefälle? 

  Steigungen  
  Gefälle  
  Steigungen und Gefälle abwechselnd

 

440 Anmerkung zu Längsneigungen (z.B. 
Häufigkeit, Besonderheiten usw.) 

 
 
 
 
__________________________________

 

500 Angaben zur Oberflächenbeschaffenheit                                       wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

501 Ist der Weg-Abschnitt von der 
Oberflächenbeschaffenheit her 
erschütterungsarm und leicht begeh- 
und befahrbar? 

 ja   nein 

 

502 Aus welchem Material besteht die 
Oberfläche des Weg-Abschnitts? 

  Asphalt  
  wassergebundene Decke  
  Natursteinpflaster  
  Betonsteinpflasterbeläge  
  Waldweg  
  Erde / Sand 
  Wiesenweg 
  landwirtschaftlicher Forstweg 
  Bohlenweg / Holzbohlen  weiter mit 504 




  andere:_____________________ 

 

504 Wie lang ist der 
Bohlenweg/Holzbohlenweg? 

Länge des Bohlen-/Holzbohlenweg- 
 
Abschnitts: ______ m 

 

505 Wie ist der größte Abstand zwischen 
den einzelnen Elementen des 
Bohlenwegs/Holzbohlenwegs? 

 
 
Abstand zwischen den Elementen: …….cm 

 

506 Sind quer zur Laufrichtung verlaufende 
Bodenvertiefungen vorhanden?  

 ja   weiter mit 507 
  nein   weiter mit 600 

 

507 
508 
509 

Welche Art der Bodenvertiefung ist 
vorhanden, in welcher Anzahl und mit 
welcher maximalen Breite? 

 Entwässerungsrinne: 
 
Max. Breite: ……….cm           Anzahl: ……… 
 
 Mulde (Muldenrinne) 
 
Max. Breite: ……….cm           Anzahl: ……… 
 
 flach verlaufende Mulde:  
 
Max. Breite: ……….cm           Anzahl: ……… 
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600 Angaben zur Hindernissen und Gefahrenstellen                              wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

601 Sind Umlaufschranken vorhanden? nein   weiter mit 604 
 ja 

 

602 
603 

Wie groß ist die Bewegungsfläche 
zwischen den Schranken? 



Breite  .........................  cm 
 
Tiefe  .........................  cm 

 

604 Sind Poller vorhanden? nein   weiter mit 606 
 ja 

 

605 Wie groß ist der Abstand zwischen den 
Pollern? 



Breite  .........................  cm
 

606 Sind Hindernisse / Rahmensperren / 
Schranken vorhanden? 

nein   weiter mit 608 
 ja

 

607 Wie groß ist die Durchgangsbreite 
neben dem Hindernis / Schranke? 



Breite  .........................  cm
 

608 
609 

Gibt es sonstige Hindernisse, die z.B. für 
Menschen mit einer Gehbehinderung 
oder im Rollstuhl nicht / schwer 
passierbar sind? 
(Viehgitter, Weiderost, etc.)  

  nein 
  ja, und zwar _____________________

 

610 Sind bei steil abfallenden Böschungen / 
Abgründen neben dem Weg 
Absicherungen angebracht (z.B. 
Geländer, Handlauf)? 

  keine Böschungen vorhanden 
  Böschungen gesichert 
  Böschungen nicht gesichert 

 

611 Sind an abschüssigen Stellen auf dem 
Weg Handläufe vorhanden? 

  keine abschüssigen Stellen vorhanden 
  ja 
  nein 

 

700 Angaben zu Wegebegrenzungen und Gefahrenstellen                     wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

701 
 

Sind taktil gut wahrnehmbare seitliche 
Begrenzungen des Weges vorhanden? 
(Seitenbegrenzung durch Belagwechsel, 
Holzbalken, Erdaufschüttung, niedrige 
Hecken) 

 ja   nein 

 

702 Sind visuell kontrastreiche seitliche 
Begrenzungen des Weges 
unterbrechungsfrei vorhanden? 

 ja   nein 
 

703 Wenn Gefahrenstellen vorhanden sind, 
wird auf diese mit einem 
Aufmerksamkeitsfeld, sonstigen 
Leitelement und dazu gehöriger 
Information hingewiesen?  

  keine Gefahrenstellen vorhanden 
  Gefahrenstellen vorhanden und 
 nicht gekennzeichnet
  Gefahrenstellen vorhanden und 
 gekennzeichnet 
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800 Angaben zu Nutzungen des Weg-Abschnitts                                    wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

801.1 Ist der Wanderweg/-abschnitt auch für 
Radfahrer, Skater etc. oder Reiter 
ausgewiesen? 

 ja   nein
  nicht anwendbar  

802 
803 

Führt der Wegabschnitt auf einer von 
Kfz befahrenen Straße?  

nein   weiter mit 804 
 
 ja, über   …………..m 
 

 

803.1 Ist der Abschnitt mit Kfz-Nutzung 
nahezu autofrei? 

 Nicht öffentliche Straßen/Wege 
 Wirtschafts-, Forst- oder   
      Landwirtschaftswege 
 Spielstraße 
 30 km/h Zone 
 verkehrsberuhigte Zonen oder Straßen 
 keine der genannten nahezu autofreien   
      Wege-/Straßentypen

 

804 Muss bei der Nutzung des Weges eine 
von Kfz befahrene Straße überquert 
werden? 

  nein 
  ja, ungesichert 
  ja, gesichert (z.B. Ampel, Querungsstelle,      
      Insel) 

 

900 Angaben zur Beschilderung                                                                 wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

901 Ist der Weg-Abschnitt durchgehend 
beschildert? (z.B. mindestens Hinweise 
an Abzweigen, Kreuzungen) 

 ja   nein  
 

902 Sind Wegezeichen in ständig 
sichtbarem Abstand vorhanden oder 
gibt es ein unterbrechungsfreies 
Wegeleitsystem (z.B. Piktogramme, 
Pfeile)? 

 ja, in ständig sichtbarem Abstand 
  ja, unterbrechungsfreies  
     Wegeleitsystem vorhanden 
  nein  

 

903 Wie sind die Informationen / 
Beschilderung aufbereitet? (z.B. 
Wegweiser, Übersichtspläne) 

 

(Mehrfachnennung möglich) 

  schriftlich 
  akustisch 
  taktil (Brailleschrift, Prismenschrift) 
  in Leichter Sprache  
  fotorealistische oder Piktogramm-
Darstellung

 

 

Anmerkungen für den Gast: 
Anmerkungen für die Prüfstelle: 
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Prüfauftrag-Nr. Fortlaufende Bogen-Nr. 

 _  
 

M   __ __ __ 

Aussagekräftige Bezeichnung des Weges 
 
 .........................................................................................................................................................................  
Bezeichnung des Wege-Abschnitts/Ereignisses  
 
 .........................................................................................................................................................................  
Alle Wegeabschnitte (mit Startpunkt und Endpunkt Wegeabschnitt) sowie Nummer / Bezeichnung des 
Wegeabschnitts auf einer (auch digitalen) Karte einzeichnen und an die DSFT-Prüfstelle senden. 

Bezeichnung Startpunkt Weg-Abschnitt 
 
 .........................................................................................................................................................................  

Bezeichnung Endpunkt Weg-Abschnitt 
 
 .........................................................................................................................................................................  

 
Breitengrad: ____ . _____________ __ 
 
Längengrad: ____ . _____________ __ 
 
In Dezimalgrad: z.B.  
Breite (Lat) 52.514487 N, Länge (Lng) 13.350126 E 

 
Breitengrad: ____ . _____________ __ 
 
Längengrad: ____ . _____________ __ 
 
 

Optional: 
GPS-Wegepunkt (waypoint) Startpunkt: _______ 

Optional: 
GPS-Wegepunkt (waypoint) Endpunkt: ________ 

Ist der Endpunkt gleich der Startpunkt des nächsten 
Weg-Abschnitts? 

 ja   nein 
 

Handelt es sich um ein kleinräumiges Wege-
Ereignis innerhalb eines Weg-Abschnitts (mit nur 
einer Koordinaten-Angabe)? 

 ja   nein 




  bei räumlich begrenzten Ereignissen nur einmal (bei Endpunkt) Bezeichnung, Breiten- und Längengrad 

etc. ausfüllen.
  mögliche weitere Module ausfüllen (z.B. 202 Schwelle/Stufe/Treppe, 203 Rampe, 212 Beschilderung) 
  den ersten Weg-Abschnittsbogen 113 komplett ausfüllen; für weitere räumlich begrenzte Weg-

Abschnitte (z.B. Hindernisse; Neigungen usw.) weitere Bögen 113 nutzen. Falls keine Änderungen zum 
vorherigen Weg-Abschnitt vorhanden sind, können Sie pro Bereich wie vorheriger Weg-Abschnitt   
ankreuzen und nur die Angaben ausfüllen, die sich von dem vorherigen Abschnitt unterscheiden. 

 

100 Angaben zum Weg-Abschnitt/Ereignis 

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

101 Wie lang ist der Weg-Abschnitt? 

Länge  .................... km
 

102 Entfernung Endpunkt Weg-Abschnitt 
vom Ausgangspunkt des gesamten 
Weges (Kilometrierung) 

Gesamtlänge bis Endpunkt Weg-Abschnitt: 
 
………………… km 

 

103 
 
104 
 

Handelt es sich bei dem Weg-Abschnitt 
um einen Abstecher z.B. zu einem 
Aussichtspunkt? 

 ja   nein       nicht anwendbar 
 
Wenn ja, Info zum Ziel des Abstechers: 
 
………………………………………………. 
 
………………………………………………. 
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109 Sind Rastplätze / 
Wetterschutzstationen etc. im Weg-
Abschnitt vorhanden?  

  nein 
 
 ja      Blankomodul und Weg außen 201 
nutzen 

 

200 Angaben zu Schwellen/Stufen                                                             wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

201 Sind Schwellen/Stufen im Weg-
Abschnitt vorhanden? 

 ja   weiter mit 202 
  nein   weiter mit 300 

 

202 

203 

204 

Wie viele Schwellen/Stufen sind im 
Weg-Abschnitt vorhanden?  
(Falls mehr als 2 Stufen /Schwellen 
unmittelbar hintereinander, bitte Modul 
202 Schwelle/Stufe/Treppe ausfüllen.) 

Anzahl Schwellen/Stufen ______ 
 

Höhe Schwelle/Stufe   __________ cm 
 
Bei mehr als 1 Schwelle/Stufe: 
kleinster Abstand der Schwellen/Stufen  
 
voneinander: ______________ cm 

 

300 Angaben zur Breite des Weges                                                           wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

301 Wie breit ist der Weg im Weg-
Abschnitt? 

 
Breite  .........................  cm 

 

302 Gibt es schmalere Stellen?  ja   weiter mit 303 
 
  nein und < 180 cm  weiter mit 305  
  nein und > 180 cm  weiter mit 400 

 

303 

304 

Wie breit ist der Weg-Abschnitt an der 
schmalsten Stelle? 

Breite  .........................  cm 
 
Länge der schmalsten Stelle __________ m 
 
Breite < 130 cm  weiter mit 305  
Breite > 130 cm  weiter mit 400

 

305 Sind bei Weg-Abschnitten (mit einer 
Breite von weniger als 130 cm) in 
sichtbaren Abständen 
Begegnungsflächen mit 250 cm Breite 
x 350 cm Länge vorhanden? 

 ja   nein 
 
  nicht anwendbar 


 

400 Angaben zu Neigungen                                                                        wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

400 Gibt es Längsneigungen 
(Steigungen/Gefälle) von mehr als 3% 
im Weg-Abschnitt? 

  nein  weiter mit 440 
 
 ja      400a 

 

 Längsneigungen 3-6% vorhanden   

400a Sind Längsneigungen von 3 bis max. 
6% im Weg-Abschnitt vorhanden? 

  nein  weiter mit 401 
 
 ja      weiter mit 400b 

 

400b Gesamtlänge der Wegestücke mit 
Längsneigungen zwischen 3 bis max. 
6% im Weg-Abschnitt? 

 
______ m  
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 Längsneigungen 6-8 % vorhanden   

401 Sind Längsneigungen von 6-8 % 
vorhanden? 

  nein  weiter mit 402 
 
 ja      weiter mit 401a

 

401a Länge des Abschnitts mit 6-8 % 
Neigung? 

 
______ m

 

401b Sind vor und hinter der Neigung von 6-
8 % flache Abschnitte (max. 3%, mind. 
10 m lang) vorhanden? 

  Ja, es sind flache Abschnitte vor und 
hinter der Neigung von 6-8% vorhanden. 
  Ja, es ist ein flacher Abschnitt vor der 
Neigung von 6-8% vorhanden. 
  Ja, es ist ein flacher Abschnitt hinter der 
Neigung von 6-8% vorhanden. 
  Nein, es sind vor und hinter der Neigung 
mit 6-8% keine flachen Abstände vorhanden 
(davor und dahinter folgen weitere Neigungen 
> 6%).

 

401c Handelt es sich bei der Neigung von 6-
8 % um eine Steigung oder ein Gefälle 
(in Erhebungsrichtung des Weges)? 

  Steigung 
  Gefälle   

401d Sind weitere Neigungen von 6-8% im 
Weg-Abschnitt vorhanden? 

  nein  weiter mit 402 
 
 ja      weiter mit 401e

 

401e Anzahl weiterer Neigungen von 6-8% 
im Weg-Abschnitt? 

 
______ Neigungen

 

401f Gesamtlänge der weiteren Neigungen 
von 6-8%? 

 
______ m

 

401 
g, h 

Von den weiteren Neigungen sind 
Steigungen bzw. Gefälle: 

 
______ Steigungen und ______ Gefälle

 

 Längsneigungen 8-10 % vorhanden   

402 Sind Längsneigungen von 8-10 % 
vorhanden? 

  nein  weiter mit 403 
 
 ja      weiter mit 402a

 

402a Länge des Abschnitts mit 8-10 % 
Neigung? 

 
______ m

 

402b Sind vor und hinter der Neigung von 8-
10% flache Abschnitte (max. 3% und 
mind. 10 m lang) vorhanden? 

  Ja, es sind flache Abschnitte vor und 
hinter der Neigung von 8-10% vorhanden. 
  Ja, es ist ein flacher Abschnitt vor der 
Neigung von 8-10% vorhanden 
  Ja,es ist ein flacher Abschnitt hinter der 
Neigung von 8-10% vorhanden. 
  Nein, es sind vor und hinter der Neigung 
mit 8-10% keine flachen Abstände vorhanden 
(davor und dahinter folgen weitere Neigungen 
> 6%).

 

402c Handelt es sich bei der Neigung von 8-
10% um eine Steigung oder ein Gefälle 
(in Erhebungsrichtung des Weges)? 

  Steigung 
  Gefälle   

402d Sind weitere Neigungen von 8-10% im 
Weg-Abschnitt vorhanden? 

  nein  weiter mit 403 
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 ja      weiter mit 402e

402e Anzahl weiterer Neigungen von 8-10% 
im Weg-Abschnitt? 

 
______ Neigungen

 

402f Gesamtlänge der weiteren Neigungen 
von 8-10%? 

 
______ m

 

402 
g, h 

Von den weiteren Neigungen sind 
Steigungen bzw. Gefälle: 

 
______ Steigungen und ______ Gefälle

 

 Längsneigungen 10-12 % vorhanden   

403 Sind Längsneigungen von 10-12% 
vorhanden? 

  nein  weiter mit 421 
 
 ja      weiter mit 403a

 

403a Länge des Abschnitts mit 10-12 % 
Neigung? 

 
______ m

 

403b Sind vor und hinter der Neigung von 
10-12% flache Abschnitte (max. 3% 
und mind. 10 m lang) vorhanden? 

  Ja, es sind flache Abschnitte vor und 
hinter der Neigung von 10-12% vorhanden. 
  Ja, es ist ein flacher Abschnitt vor der 
Neigung von 10-12% vorhanden. 
  Ja, es ist ein flacher Abschnitt hinter der 
Neigung von 10-12% vorhanden. 
  Nein, es sind vor und hinter der Neigung 
mit 10-12% keine flachen Abstände 
vorhanden (davor und dahinter folgen weitere 
Neigungen > 6%)

 

403c Handelt es sich bei der Neigung von 
10-12 % um eine Steigung oder ein 
Gefälle (in Erhebungsrichtung des 
Weges)? 

  Steigung 
  Gefälle  

 

403d Sind weitere Neigungen von 10-12% im 
Weg-Abschnitt vorhanden? 

  nein  weiter mit 421 
 
 ja      weiter mit 403e

 

403e Anzahl weiterer Neigungen von 10-
12 % im Weg-Abschnitt? 

 
______ Neigungen

 

403f Gesamtlänge der weiteren Neigungen 
von 10-12%? 

 
______ m

 

403 
g, h 

Von den weiteren Neigungen sind 
Steigungen bzw. Gefälle: 

 
______ Steigungen und ______ Gefälle

 

 Längsneigungen von mehr als 12%   

421 Sind extreme Längsneigungen 
(Steigungen/Gefälle) von mehr als 12% 
(und > 50 cm) vorhanden? 

  nein  weiter mit 440 
 
 ja      weiter mit 422

 

422 Maximale Längsneigung des steilsten 
Abschnitts? 

 
______ %  

423 Länge des steilsten Abschnitts?  
______ m

 

425 Handelt es sich bei der Neigung von 
größer als 12% um eine Steigung oder 

  Steigung 
  Gefälle 
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ein Gefälle (in Erhebungsrichtung des 
Weges)? 

424 Gibt es mehrere aufeinanderfolgende 
Abschnitte mit extremen 
Längsneigungen von mehr als 12%? 

  ja 
  nein  

 Weitere Angaben   

440 Anmerkung zu Längsneigungen (z.B. 
Häufigkeit, Besonderheiten usw.) 

 
 
 
 
__________________________________ 

 

470 Gibt es Querneigungen von mehr als 
3% im Weg-Abschnitt? 

  nein  weiter mit 500 
 
 ja      weiter mit 471

 

471 
472 

Gibt es mehrere aufeinanderfolgende 
Querneigungen von mehr als 3%? 

  nein 
 
 ja, und zwar ________ Abschnitte 

 

473 Länge des längsten Abschnitts mit 
einer Querneigung? 

 
_______ m 

 

474 Maximale Querneigung des längsten 
Abschnitts? 

 
_______ % 

 

475 Anmerkung zu Querneigungen  
 
 
 
__________________________________

 

500 Angaben zur Oberflächenbeschaffenheit                                          wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

501 Ist der Weg-Abschnitt von der 
Oberflächenbeschaffenheit her 
erschütterungsarm und leicht begeh- 
und befahrbar? (z.B. Asphalt, ebenes 
Pflaster, wassergebundene Decke in 
einwandfreiem Zustand usw.)? 

 ja   nein 

 

502 Aus welchem Material besteht die 
Oberfläche des Weg-Abschnitts? 

  Asphalt (guter Zustand) 
  Asphalt (schlechter Zustand) 
  wassergebundene Decke  
  Natursteinpflaster  
  Kopfsteinpflaster 
  Betonsteinpflasterbeläge  
  Waldboden 
  Erde / Sand 
  Wiesen-Grünweg 
  Betonplattenweg mit Grün-/Rasenstreifen 
in der Mitte 
  wassergebundene Decke mit Grün-
/Rasenstreifen in der Mitte 
  Bohlenweg / Holzbohlen  weiter mit 504 


  andere:_____________________ 
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504 Wie lang ist der 
Bohlenweg/Holzbohlenweg? 

Länge des Bohlen-/Holzbohlenweg- 
 
Abschnitts: ______ m 

 

505 Wie ist der größte Abstand zwischen 
den einzelnen Elementen des 
Bohlenwegs/Holzbohlenwegs? 

 
 
Abstand zwischen den Elementen: …….cm 

 

506 Um was für einen Weg handelt es sich 
bei dem Weg-Abschnitt? 

  Forstweg / Forststraße 
  Wirtschaftsweg (Landwirtschaft, Weinbau) 
  Feldweg 
  Waldweg 
  Radweg (z.B. straßenbegleitend) 
  Radweg (keine Nutzung durch Land-
(Forstwirtschaft erlaubt) 
  Innerörtliche Straße 
  Land-/Kreisstraße (außerhalb 
geschlossener Ortschaften) 
  Weg in Parkanlagen oder ähnlichem 
  Wanderweg 
  Sonstiges 

 

508 
509 
510 

Gibt es einen unbefahrbaren Weg-
Abschnitt (Schiebestrecke)? 

  nein  weiter mit 600 
 
 ja, und zwar __________ m lang 
 
Anmerkungen dazu: ___________________ 
 
____________________________________ 
 
____________________________________ 

 

600 Angaben zur Hindernissen und Gefahrenstellen                               wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

601 Sind Umlaufschranken vorhanden? nein   weiter mit 604 
 ja 

 

602 
603 

Wie groß ist die Bewegungsfläche 
zwischen den Schranken? 



Breite  .........................  cm 
 
Tiefe  .........................  cm 

 

604 Ist die Umlaufschranke vor einer 
Kreuzung/Straße? 

  nein  weiter mit 606 
 ja

 

605 Wie groß ist der Abstand zwischen 
Umlaufschranke und zu querender 
Straße? 

 
______ cm  

606 Sind Poller vorhanden? nein   weiter mit 608 
 ja 

 

607 Wie groß ist der Abstand zwischen den 
Pollern? 



Breite  .........................  cm
 

608 Sind Hindernisse / Rahmensperren / 
Schranken vorhanden? 

nein   weiter mit 609 
 ja

 

609 Wie breit ist der Durchgang neben dem 
Hindernis / der Schranke? 



Breite  .........................  cm
 



Prüfsystem zur Barrierefreiheit 
 

Modul 113 Radweg-Abschnitt 7/9 

 

 
© DSFT Berlin, Prüfsystem zur Barrierefreiheit, Version 3.0.3, Stand 15.06.2021 

610 
611 

Gibt es sonstige Hindernisse, die z.B. 
für Menschen mit einer 
Gehbehinderung oder im Rollstuhl nicht 
/ schwer passierbar sind? 
(Viehgitter, Weiderost, etc.)  

  nein 
  ja, und zwar _____________________

 

612 
613 

Sind Gefahrenstellen / 
Gefahrenbereiche (steile Abfahrt, 
Einmündungen, Poller usw.) 
vorhanden? 

  nein   weiter mit 800 
  ja, steile Abfahrt 
  ja, kurvige Abfahrt 
  ja, schlecht einsehbare/spät erkennbare 
Einmündungen von Straßen 
  ja, Poller 
  ja, Umlaufschranken 
  ja, Bodenwellen 
  ja, Schlaglöcher, Löcher 
 
  ja, sonstiges: _______________________ 
 
____________________________________ 
 
____________________________________ 

 

614 
615 

Sind die Gefahrenstellen/-bereiche 
eindeutig und kontrastreich gestaltet / 
markiert? 

  keine Gefahrenstellen vorhanden 
  ja, eindeutig markiert 
  ja, kontrastreich gestaltet 
  nein, nicht eindeutig markiert und nicht 
kontrastreich gestaltet 
 
Anmerkungen dazu: ___________________ 
 
____________________________________ 
 
____________________________________ 

 

800 Angaben zu Nutzungen des Weg-Abschnitts                                      wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

801 
805 

Ist der Radweg/-abschnitt auch für 
Wanderer, Skater etc. oder andere 
Nutzergruppen explizit ausgewiesen? 
Explizit ausgewiesen ist ein Weg für 
andere Nutzergruppen z.B. durch eine 
zusätzliche Beschilderung, spezielle 
Kommunikation oder Vermarktung. (z.B. 
Der Radwegabschnitt ist auch als 
Skaterweg beschildert.) 

 ja   nein


Anmerkungen dazu: ___________________ 
 
____________________________________ 
 
____________________________________

 

802 
803 

Ist der Radweg/-abschnitt autofrei bzw. 
nahezu autofrei? 

  ja, separater Radweg 
  ja, Wirtschafts-, Forstweg o.ä. 
  ja, Fahrrad- oder Spielstraße 
  ja, Tempo 30 km/h Zone 
  ja, Fußgängerzone mit erlaubter 
Radnutzung 
  ja, nicht öffentliche Straßen/Wege, 
sonstiges 
  nein 
 
Erläuterungen: ________________________ 
 
____________________________________ 
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____________________________________

804 Ist bei der Nutzung des Weges eine 
Überquerung einer von Kfz befahrenen 
Straße im Weg-Abschnitt notwendig? 

  nein    weiter mit 806 
  ja, gesichert (z.B. Ampel, Zebrastreifen) 
  ja, ungesichert    weiter mit 806 

 

804a Wie ist die Straßenüberquerung 
gesichert? 

  Ampel 
  Zebrastreifen 
  Verkehrsinsel 
  Schranke 
  Sonstiges

 

806 
807 

Führt der Radweg auf einer mit KFZ 
befahrenen Straße? 

  Nein, der Radweg führt nicht auf einer mit 
Kfz-befahrenen Straße. 
  Ja, innerorts auf einer Tempo 50km/h 
Straße mit wenig KFZ-Verkehr (< 2.000 
Kfz/Tag). 
  Ja, innerorts auf einer Tempo 50km/h 
Straße mit deutlichem KFZ-Verkehr (> 2.000 
Kfz/Tag) 
  Ja, außerorts auf einer Tempo 50km/h 
Straße mit wenig KFZ-Verkehr (< 2.000 Kfz / 
Tag). 
  Ja, außerorts auf einer Straße mit mehr als 
50 km/h mit wenig Kfz-Verkehr (< 2.000 
Kfz/Tag) 
  Ja, außerorts auf einer Straße mit mehr als 
50 km/h mit deutlichem Kfz-Verkehr (> 2.000 
Kfz/Tag) 
  Es gibt entsprechende Warnzeichen für Kfz 
und Radfahrer. 
 
Anmerkungen dazu: ___________________ 
 
____________________________________ 
 
____________________________________

 

900 Angaben zur Beschilderung                                                                 wie vorheriger Weg-Abschnitt   

Nr. Frage Antwort Foto-Nr. 

901 Ist der Weg-Abschnitt eindeutig und 
einheitlich beschildert? (z.B. mindestens 
Hinweise an Abzweigen, Kreuzungen) 

 nein 
 ja, eindeutig 
 ja, einheitlich 
 ja, eindeutig und einheitlich 

 

902 
903 

Ist der Weg-Abschnitt 
unterbrechungsfrei beschildert (d.h. 
unterbrechungsfreie Beschilderung mit 
Wegweisung an Abzweigen und 
Kreuzungen u.a.)? 

 ja, unterbrechungsfreies Wegeleitsystem 
vorhanden 
  nein  
 
Anmerkungen dazu: ___________________ 
 
____________________________________ 
 
____________________________________ 

 

999 Liegen Beschreibungen zum Radweg 
(Wegeführung, Länge, Beschilderung, 

  ja, gedruckt 
  ja, auf einer barrierefreien Website 
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begleitende Infrastruktur) vor (gedruckt 
oder auf barrierefreien Websites)? 

  nein

 

Anmerkungen für den Gast: 
Anmerkungen für die Prüfstelle: 
 
 
 
 
 

 


